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Sehr geehrter Herr  Wegscheider

Immer  wieder  t reten  El tern  mit  der  Frage  an  uns  heran,  ob  es  zu 
Problemen  bei  der  Behandlung  von  Ver letzungen  oder  Erkrankungen 
kommen kann,  wenn ihre  Kinder  n icht  geimpft  s ind.  Dies gi l t  insbesondere 
für  das Fehlen der Tetanusimpfung.

Da  es  in  Österreich  keine  Impfpf l icht  g ibt ,  bedeutet  das,  dass  einzig  und 
al le in  d ie  El tern  oder  Erziehungsberecht igten  der  Kinder  entscheiden 
müssen,  ob  eine  Impfung  sinnvol l  is t ,  oder  n icht .  Diese  Entscheidung 
kann sowohl für,  a ls auch gegen eine Impfung ausfal len.
 
Um  die  Fragen  der  betroffenen  Eltern  korrekt  beantworten  zu  können, 
haben wir  berei ts im Jänner e in Schreiben an CA Dr.  Reissig l  verfasst.  Wir 
haben  ihn  gebeten,  uns  drei  Fragen  zum  Umgang  mit  n icht  geimpfte 
Pat ienten  in  ihrem  Spi ta l  zu  beantworten.  Leider  hat  CA  Dr.  Reissig l 
weder  auf  unsere  erste  Anfrage,  noch  auf  unsere  zwei te  Anfrage  im  März 
reagiert .  

Wir  b i t ten  Sie,  unsere  Fragen  an  den  zuständigen  Arzt  in  ihrem  Spi ta l 
weiterzule i ten, und uns die Antworten mitzutei len.  

Hier noch einmal unsere Fragen:

Können  Sie  uns  mit te i len,  ob  die  Entscheidung  gegen  Impfungen  und  im 
besonderen gegen die  Tetanusimpfung,  aus welchen Gründen auch immer, 
zu einer Ungleichbehandlung bei  der medizinischen Betreuung führt?

Wird  von Sei ten der  Ärzte  Druck  auf  d ie  Erziehungsberecht igten  ausgeübt
ihre Kinder impfen zu lassen ?

Wird die Entscheidung der El tern akzept ier t?



Selbstverständl ich  werden  wir  d ie  Antwort  sowohl  unseren  Mitg l iedern  als 
auch  öffent l ich  zugängl ich  machen,  damit  jeder  d ie  Mögl ichkeit  hat,  s ich 
zu informieren.

Mit  f reundl ichen Grüßen

Obmann Verein Neue Wege Vizeobmann

Wendner Bernd Nesensohn Mario

Ergeht in Kopie an: CA Pr im. Prof.  Dr.  Reissig l  Andreas


